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Vorstellung Betrieb Busch 

ÅBetrieb am Rand der Börde 
ÅCa. 100 ha Ackerbau mit 

Zuckerrüben, Weizen und 
Gerste 
ÅFrüher Flächenverlust 

durch Infrastruktur, erste 
Übernahme einer 
Ausgleichsfläche 
 
ĄEinstieg in den Naturschutz      
     vor 30 Jahren 
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Betriebsentwicklung im Naturschutz 

ÅфлŜǊ WŀƘǊŜΥ α!ŎƪŜǊǊŀƴŘǎǘǊŜƛŦŜƴǇǊƻƎǊŀƳƳά  

ÅнлллŜǊ WŀƘǊŜΥ αYǳƭǘǳǊƭŀƴŘǎŎƘŀŦǘǎǇǊƻƎǊŀƳƳά 

ÅAusgleichsmaßnahmen Infrastruktur 

Åнллп 9ƛƴǎǘƛŜƎ ƛƳ bŀǘǳǊǎŎƘǳǘȊƎŜōƛŜǘ αDrover IŜƛŘŜά 

ïEinstieg in die Viehhaltung mit schottischen 
Hochlandrindern 

ïLandschaftspflege und Mäharbeiten zur Erhaltung 
seltener Lebensräume 

ïÖffentlichkeitsarbeit 
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bŀǘǳǊǎŎƘǳǘȊƎŜōƛŜǘ αDrover IŜƛŘŜά 
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Wo steht der Betrieb heute? 

Å100 ha Ackerland 
ï70 ha Zuckerrübe, Mais, Weizen, Gerste 
ï30 ha Vertragsnaturschutz mit Dauereinsaat, 

Blühmischung und Ernteverzicht Weizen 
Å100 ha Heidekraut und offenes Buschland 
ïFutterfläche für 30 Kühe und Ziegen 

Å80 ha Grünland 
ïVon gedüngten Heuflächen bis magersten Borstgras- 

Standorten 
Å5 ha Forst 
ï2 ha Verlust durch Borkenkäfer 
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Was bedeutet der Naturschutz für 
mich als Landwirt? 

ÅSpannungsfeld zwischen Neigung und Ökonomie 

ÅEntwicklung im reinen Ackerbau schwierig 

ÅFreude an Tierhaltung vorhanden 

ÅInteresse an Naturschutz 

ÅSchwieriger Standort des Betriebes, stark wechselnde 
Böden 

ÅTechnik für Landschaftspflege vorhanden 
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Angebote für Landwirte 

ÅαYǳƭǘǳǊƭŀƴŘǎŎƘŀŦǘǎǇǊƻƎǊŀƳƳά  

ïBietet Optionen für ertragsschwache Standorte 

ÅProduktionsintegrierte Ausgleichsmaßnahmen 

ïStiftung eröffnet Möglichkeiten zur Nutzung der 
Flächen mit Mehrwert für Naturschutz 

Åα!ƎǊŀǊǳƳǿŜƭǘƳŀǖƴŀƘƳŜƴά 

ïÜber die Landwirtschaftskammer 

Åα{ǳƳƳŜƴŘŜǎ wƘŜƛƴƭŀƴŘά 

ïZwischenfruchtmischung für ertragreiche Lössböden 
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α{ǳƳƳŜƴŘŜǎ wƘŜƛƴƭŀƴŘά 

ÅZwischenfruchtmischung, Aussaat bis Ende Juli 

ÅSaat nach Gerste oder frühem Weizen 

ÅBlüht noch im Herbst, fördert Insekten 

ÅFutter und Deckung für Feldvögel und Hasen im Winter 

ÅPositive Vorfruchtwirkung: Durchwurzelung, 
Humusaufbau, Nährstoffbindung 

ÅAufwandsentschädigung für Einsaat und Pflege 

ÅSaatgut wird gestellt, keine aufwändige Technik nötig 
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α{ǳƳƳŜƴŘŜǎ wƘŜƛƴƭŀƴŘά 

ÅRisiken: 
ïSamenreife von Kultur 

und Beikräuter 
ïBei Trockenheit 

schlechter Feldaufgang 
 
ÅAls Folgekultur bevorzugt 

Mais 
ïAusreichend Zeit zur 

Bearbeitung vor 
Maisaussaat 
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